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Bezirksklasse Jungen 19 West

TuRa Hechthausen : ATS Cuxhaven 
Sonntag, 05.03.2023, 15:00 Uhr

Koppelmann, Vollmers und Butschinski in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den ATS Cuxhaven hat TuRa Hechthausen am Sonntag in weniger
als 123 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Jungen 19 West gesammelt. Beim ATS Cuxhaven
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 25:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass TuRa
Hechthausen mit 2 und der ATS Cuxhaven mit einem Ersatzspieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Koppelmann /
Schomacker und Schimke / Hoops, das Koppelmann / Schomacker letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Vollmers / Butschinski gelang es, Christmann / Souza-Brokopf im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Steewen Christmann fand Mattis Koppelmann von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit nur einem Satzverlust ging Tom Vollmers gegen Thoralf
Schimke durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg verpasste Lasse
Schomacker indes beim 1:3 gegen Arthur Souza-Brokopf, obwohl er als deutlicher Favorit in das
Match gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Josephine Butschinski und Jan
Malte Hoops, das Josephine Butschinski letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler TuRa Hechthausen und des ATS Cuxhaven. Passende spielerische
Mittel hatte nachfolgend Mattis Koppelmann letztlich an der Hand, um Thoralf Schimke zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Tom Vollmers hatte seinen Gegner Steewen Christmann
beim deutlichen 11:8, 11:9, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lasse Schomacker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jan Malte Hoops verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:2. Mit 3:1 hatte Josephine Butschinski im Spiel gegen Arthur Souza-Brokopf indessen die Nase
vorn. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für TuRa Hechthausen die Halle.

Nach diesem Sieg geht TuRa Hechthausen am 12.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den VfL Güldenstern Stade II, während der ATS Cuxhaven am 21.04.2023 gegen den TSV Dauelsen
/TSV Etelsen (SG) II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuRa Hechthausen

Doppel: Koppelmann / Schomacker 1:0, Vollmers / Butschinski 1:0 
Einzel: M. Koppelmann 2:0, T. Vollmers 2:0, L. Schomacker 0:2, J. Butschinski 2:0 

 ATS Cuxhaven
Doppel: Schimke / Hoops 0:1, Christmann / Souza-Brokopf 0:1 
Einzel: T. Schimke 0:2, S. Christmann 0:2, J. Hoops 1:1, A. Souza-Brokopf 1:1


